
Freie Vereinigung der 
Tourensegler Grünem 1898 e. V

Protokoll
Jahreshauptversammlung 06.04.2024, 16:10 bis 19:45 Uhr

Ort: Vereinssaal TSG

Leitung: Andreas Klatte

Wahlleitung: Birgit Fiedler

Protokoll: Gregor Melchert

Anwesend: 88 Mitglieder (gern. Unterschriftenliste), davon 84 wähl- bzw. stimmberechtigt

Abwesend vom Vorstand: -

1. Begrüßung, Aktuelles

Andreas Klatte begrüßt die anwesenden Mitglieder zur Jahreshauptversammlung inkl. Wahl 
des neuen Vorstands, zu der satzungsgemäß eingeladen wurde. Anträge der Mitgliedschaft 
liegen nicht vor.

DasAbslippen am 23./24.03. und 06.04. konnte reibungslos und unfallfrei durchgeführt wer­
den. Ein Dank geht an Felix Fiedler für die Organisation und alle, die sich an Kran, Winde 
und Kielwagen aktiv eingebracht haben. Zu bemängeln ist allerdings die Anzahl der Anwe­
senden beim Abslippen, gerade auch am 06.04. Das Abslippen ist für alle Mitglieder ein 
Pflichttermin. Zudem standen nach dem ersten Wochenende noch deutlich mehr Boote auf 
dem Platz als die fünf Anträge auf späteres Abslippen, die fristgerecht beim Vorstand einge­
gangen und denen stattgegeben wurde. Bedingt auch durch die geringe Anzahl an Anwesen­
den beim heutigen Abslippen konnte der Platz nicht vollständig aufgeräumt werden.

Felix spricht seinerseits ein Lob und Dank an alle aus, die aktiv beim Abslippen geholfen 
haben, speziell an die Mannschaften an Kran (Harald Diensing, Jens Linhart und Holger 
Kalinna) und Winde (Tobias Noack, Andreas Löffler), die dem Regen am 23.03. getrotzt 
haben sowie Stefan Thole am Kielwagen und Kai Lauerwald für die Auslagerung der Boote 
im Schuppen. Alle, die mit ihren Booten ins Wasser wollten, sind auch ins Wasser gegangen. 
Leider ist es keine Selbstverständlichkeit mehr, dass die Eigner ihren Winterplatz hinter sich 
beräumen. Die Trailer wurden heute bewusst auf der Wiese vor dem Vereinshaus aufgestellt. 
Es ergeht der Aufruf an alle, ihre Trailer vom Grundstück zu entfernen, sofern die Trailer nicht 
über den Sommer auf dem Grundstück stehen dürfen. Zudem möchten alle Eigner nochmals 
ihren Winterstellplatz kontrollieren und ggfs, beräumen, damit das Grundstück bis zum 
Ansegeln sauber und aufgeräumt ist.

Ulrike Klatte ergänzt, dass es zwar sehr schön ist, wenn Laub zusammengeharkt wird, dies 
dann allerdings auch abtransportiert werden sollte.
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Am 22,03. fand der Berliner Seglertag beim Landessportbund statt. Die TSG wurde dort im 
Nachgang für das 125jährige Vereinsjubiläum geehrt. Der überreichte Glaspokal ist leider 
fehlerhaft, die Innschrift wird noch korrigiert. Außerdem wurde die TSG für die „Coolste 
Jugendarbeit im BSV in 2023“ ausgezeichnet und erhielt hierfür einen Pokal, eine Flagge als 
sichtbares Zeichen für den Flaggenmast sowie einen Scheck über 1.500 EUR. Thomas 
Bechert als Jugendwart und sechs unser Segel-Kinder waren zur Übergabe vor Ort.

Andreas berichtet kurz über die inhaltlichen Punkte des Berliner Seglertages, bei dem die 
Rechenschaftsberichte für 2023 verlesen wurden. Eine (Neu-)Wahl des Vorstands des BSV 
stand nicht auf der Agenda. Andreas berichtet, dass der BSV in 2023 einen negativen 
Haushalt erzielt hat, was für 2024 u.a. zu einer Kürzung der Fördermittel im Kinder- und 
Jugendsport führt. Der negative Haushalt resultiert vor allem durch Defizite im Leistungssport 
und erhöhte Personalkosten. Im Herbst 2024 soll es daher einen außerordentlichen 
Seglertag geben, auf dem eine Beitragserhöhung beschlossen werden soll.

Beim Berliner Seglertag war auch die Präsidentin des DSV, Frau Mona Küppers, anwesend, 
die sich für die Auflösung der Kreuzerabteilung rechtfertigen musste.

Am 02,03. fand die Siegerehrung des Fahrtenseglerwettbewerb 2023 statt. Sieger wurde 
Christian Seikrit. Michael Kraehnke hielt einen unterhaltsamen Vortrag über das Fahrten­
segeln Rund Rügen und in den Boddengewässern.

Am 19.02. fand die Winterwanderung durch den Friedrichshain statt.

Seit Ende März ist unsere neue Webseite in einem neuen und modernen Design online. Ein 
Dank geht an Roy Linde, Sebastian Göller und Volker Mieß, die sich hier tatkräftig engagiert 
haben. Sofern Informationen fehlen oder nicht korrekt übertragen wurden, bittet der Vorstand 
um eine kurze Info an info@tsg1898-segeln.de. Auf der Webseite soll zukünftig auch ein 
interner Bereich mit den Protokollen der Mitgliederversammlungen und nützlichen Formula­
ren (z.B. Antrag auf Startgelderstattung) eingerichtet werden, um die Arbeiten vor allem des 
Sportwarts und des Kassenwarts zu erleichtern.

In den kommenden Wochen stehen unsere vier Regatten an. Die Wettfahrtleiter sind bereits 
dabei, ihre Teams zusammenzustellen und sprechen in diesem Zusammenhang auch gezielt 
die Mitgliedschaft an. Es ergeht die Bitte an alle, sich bei der Organisation bzw. Durchfüh­
rung der Regatten aktiv einzubringen. Ulrich Castrischer hat über den Winter einen Wett­
fahrtleiterlehrgang besucht. Gesucht werden noch Interessenten für eine Ausbildung als 
Schiedsrichter. Die TSG übernimmt selbstverständlich die Lehrgangsgebühren, wird aber 
nicht die Teilnahme an den Lehrgängen organisieren.

Annriekje Melchert und Emilia Hartelt waren kurz vor bzw. über Ostern bereits zu Trainings­
lagern in Slowenien (Portoroz bzw. Izola) und haben dort auch an der Sailing Point Easter 
Regatta teilgenommen. Annriekje belegte im Silberfleet den 36. Platz (insgesamt Platz 
145/523), Emilia belegte im Emeraldfleet den 36. Platz (insgesamt Platz 363). Ein kurzer 
Bericht findet sich bereits auf unserer Webseite.

Victor Hensel belegte im ILCA6 beim Europa Cup im Februar Platz 3/58. Beim ILCAYouth 
Easter Meeting am Gardasee belegte Victor Platz 25/180 bzw. in der U17-Wertung den 4. 
Platz.

Die WM der FDs fand in der letzten Woche statt, allerdings ohne Beteiligung der TSG. Ralph 
Jambor berichtete über die Ergebnisse.

Niklas Klein wurde als ordentliches Mitglied aufgenommen und spendiert aus diesem Anlass 
ein Fass Freibier. Weiterhin aufgenommen als ordentliches Mitglied wurde Alexander Gers- 
tung, der bisher Fördermitglied war und im Mai/Juni auch ein Boot in den Hafen bringen wird.
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2. Abstimmung über die Tagesordnung

Andreas Klatte verliest die fristgerecht ausgehangene Tagesordnung, die ohne Änderungen 
angenommen wurde.

3. Ehrungen

Charlotte Royeck wurde am 02.04. 20 Jahre alt, Steffen Ruppert am 18.02. 50 Jahre. Eben­
falls 50 Jahre wurde Andreas Klatte, der aus diesem Grund ein Fass Freibier sponsort. Ingolf 
Schmaderer wurde am 12.03. wurde 70 Jahre alt und erhält ein Präsent.

4. Rechenschaftsbericht des Vorstands

Andreas Klatte verliest den Rechenschaftsbericht des Vorstands für das Jahr 2023. Der Be­
richt enthielt auch die Berichte der Jugend-, Sport-, Fahrten-, Bootsplatz- und Kulturkommis­
sion.

Der Rechenschaftsbericht des Vorstands ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.

5. Finanzbericht 2023

Andreas Klatte verliest den Finanzbericht 2023, der als Bestandteil des Rechenschaftsbe­
richts dem Protokoll als Anlage beigefügt ist. Berko Töpfer stellt im Anschluss den Kassenbe­
richt 2023 vor, der dem Protokoll ebenfalls als Anlage beigefügt ist.

Die Mitgliedschaft spricht Berko einen Dank für die Arbeit als Kassenwart aus. Ein Dank geht 
ebenfalls an Katrin Muco, die Berko tatkräftig bei der Erfassung der Belege unterstützt hat.

6. Bericht der Kassenprüfer

Mathias Burghard verliest den Bericht der Kassenprüfer, der dem Protokoll als Anlage beige­
fügt ist. Die Überprüfung fand am 23.03. in Anwesenheit von Astrid Urban, Mathias Burghard, 
Berko Töpfer und Andreas Klatte statt. Alle Kontoauszüge und dazugehörigen Belege waren 
vorhanden, stichprobenartige Überprüfungen führen zu keinen Fehlern. Alle Rückfragen 
konnten beantwortet werden. Es ergeht daher der Vorschlag, den Vorstand für das Finanz­
jahr 2023 zu entlasten.

7. Diskussion zu den Berichten

Es gibt keine Wortmeldungen.

8. Abstimmung über die Berichte, Entlastung des Vorstands

88 Mitglieder sind anwesend, von denen 84 stimmberechtigt sind.

Der vorgestellte Rechenschaftsbericht des Vorstands und der vorgestellte Finanzbericht 
2023 werden einstimmig angenommen, der Vorstand ist somit für das Finanzjahr 2023 ohne 
Gegenstimmen und Enthaltungen entlastet. Die Abstimmung fand per Handzeichen statt.

Andreas Klatte bedankt sich bei seinen Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit und die immer 
konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit während der vergangenen zwei Jahre. Ein
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besonderer Dank geht an Harald Diesing, der nach 10 Jahren als 2. Vorsitzender bei der 
Wahl für den neuen Vorstand nicht wieder kandidiert.

Die Amtszeit des amtierenden Vorstands ist damit beendet.

9. Wahl des Wahlleiters

Andreas Klatte schlägt Dr. Birgit Fiedler als Wahlleiterin vor. Dem Vorschlag wird ohne Ge­
genstimmen und Enthaltungen per Handzeichen zugestimmt.

10. Kandidatenliste für die Wahl des neuen Vorstands

Birgit Fiedler erläutert das Wahlprocedere, das sich aus der Satzung ergibt. Neben dem Vor­
stand werden auch die Kassenprüfer und der Beschwerdeausschuss gewählt.

Der ebenfalls zum Vorstand gehörende Jugendwart wurde im November 2023 durch die Kin­
der- und Jugendversammlung gewählt und soll heute durch die Mitgliederversammlung be­
stätigt werden.

Wahl- bzw. stimmberechtigt sind nur ordentliche Mitglieder über 18 Jahre und Ehrenmitglie­
der. Förder-ZGastmitglieder, vorläufige Mitglieder bzw. Mitglieder unter 18 Jahren sind gemäß 
Satzung nicht wähl- bzw. stimmberechtigt.

Als Kandidaten für die Wahl zum Vorstand treten an:
• Andreas Klatte,
• Harald Schaale,
• Tobias Noack,
• Berko Töper,
• Volker Mieß,
• Gregor Melchert.

Aus der Mitgliedschaft werden keine weiteren Kandidaten vorgeschlagen, damit ist die Kan­
didatenliste abgeschlossen.

11. Wahl des Vorstands

Anzahl Stimmberechtigte: 84,
Anzahl abgegebene Stimmen: 84,
Anzahl ungültiger Stimmen; 1.

Die Wahl fand in geheimer Abstimmung statt, den anwesenden stimmberechtigten Mitglie­
dern wurde mit Unterzeichnung auf der Anwesenheitsliste je ein Stimmzettel übergeben.

Ergebnisse
• Andreas Klatte: 75 Stimmen bei 8 Gegenstimmen,
• Harald Schaale: 76 Stimmen bei 7 Gegenstimmen,
• Tobias Noack: 80 Stimmen bei 3 Gegenstimmen,
® Berko Töpfer: 82 Stimmen bei 1 Gegenstimme,
• Volker Mieß: 83 Stimmen bei 0 Gegenstimmen,
• Gregor Melchert: 82 Stimmen bei 1 Gegenstimme.

Die Kandidaten erklären, dass sie die Wahl annehmen.
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Der neue Vorstand konstituiert sich wie folgt: 
« Andreas Klatte; 1. Vorsitzender,
• Harald Schaale: 2. Vorsitzender,
• Tobias Noack: 2. Vorsitzender,
• Berko Töpfer: Kassenwart,
• Volker Mieß; Sportwart,
• Gregor Melchert; Schriftführer,

12. Bestätigung des Jugendwarts

Gemäß Satzung gehört auch der Jugendwart zum Vorstand. Thomas Bechert wurde am 
18.11. durch die Kinder- und Jugendversammlung gewählt und wird ohne Gegenstimmen 
und Enthaltungen von der Mitgliederversammlung per Handzeichen bestätigt.

13. Wahl der Kassenprüfer

Astrid Urban und Mathias Burghard werden ohne Gegenstimmen und Enthaltungen per 
Handzeichen gewählt.

14. Wahl des Beschwerdeausschusses

Marga Schmaderer, Ernst Ramin und Ulli Ruppert werden ohne Gegenstimmen und Enthal­
tungen per Handzeichen gewählt.

Der neue Vorstand dankt Dr. Birgit Fiedler für die Durchführung der Wahlen.

15. Finanzplan 2024 - Vorstellung, Diskussion, Abstimmung

Berko Töpfer stellt den Finanzplan 2024 vor, der dem Protokoll als Anlage beigefügt ist. Nach 
den Erfahrungen aus dem letzten Jahr und aufgrund dessen, dass bereits erste Spenden 
eingegangen sind, wurden die geplanten Spenden auf 7.500 EUR angehoben (Vorjahr:
3.000 EUR). Ebenfalls neu ist die Position „Sponsoring“ mit 10.000 EUR, die durch das 
Sponsoring von BMW Wernecke fest eingeplant sind. Insgesamt wurde die Einnahmenseite 
aber bewusst konservativ geplant.

Dr. Birgit Fiedler erkundigt sich nach den in diesem Jahr verschobenen Arbeiten an den Fuß­
bodenfliesen in der Küche. Andreas Klatte informiert, dass diese Arbeiten in den geplanten 
Ausgaben berücksichtigt sind.

Andreas Klatte informiert, dass im Vorstand über die Frage der inflationsbedingten Erhöhung 
von Beiträgen gesprochen wurde, dies aber aktuell als nicht notwendig betrachtet wurde. Alle 
geplanten Ausgaben können in 2024 aus den laufenden Einnahmen bzw. aus den Rücklagen 
finanziert werden. Dabei wird das Vermögen der TSG planmäßig um 25.000 EUR abge­
schmolzen, was uns immer noch ausreichend Reserven lässt. Sollten außerplanmäßige In­
vestitionen notwendig sein, die zum jetzigen Zeitpunkt nicht absehbar sind, wird der Vorstand 
rechtzeitig einen entsprechenden Finanzierungsvorschlag erarbeiten und der Mitgliedschaft 
zum Beschluss vorlegen. Ein solches Risiko kann der Vorstand derzeit aber nicht erkennen.

Berko Töpfer bittet noch einmal alle noch vorhandenen Selbstzahler/Überweiser um Ertei­
lung eines Lastschriftmandats, da dies den Aufwand in der Buchhaltung deutlich verringern 
würde. Zudem wird eine jährliche Zahlungsweise den Aufwand nochmals reduzieren. Dem 
Vorstand ist aber auch klar, dass nicht jeder zum Jahresanfang die Beiträge für das gesamte
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Jahr bezahlen will bzw. kann. Der Vorstand wird die Frage in seiner nächsten Sitzung disku­
tieren.

Der vorgestellte Finanzplan 2024 wird ohne Gegenstimmen und Enthaltungen per Handzei­
chen angenommen.

16. Schlusswort des Vorsitzenden, Verschiedenes

Die Beantragung der Zufahrtsgenehmigungen (Parkkarten) erfolgt zukünftig 1x jährlich und 
zentral über die TSG. Die Mitglieder werden gebeten, sich bis zum 20.04. in die in der Gast­
stätte ausliegende Liste einzutragen. Ob zukünftig weiterhin übertragbare Parkkarten für 
Gäste auf Kosten der TSG beantragt werden, wird der Vorstand in der nächsten Sitzung dis­
kutieren. In der Vergangenheit konnten die Kosten nicht refinanziert werden. Zudem müsste 
geklärt werden, wer die Parkkarten für die Gäste verwaltet.

Im Hafen gab bzw. gibt es absehbar folgende Veränderungen:
Der 15er von Timms wurde verkauft und hat das Grundstück bereits verlassen. 
Tillmann Lossen möchte sein IF Boot verkaufen.
Niels Schlagloth wird sich verkleinern.
Harald Diesing hat seine Bavaria verkauft. Der Neueigentümer darf das Gelände 
noch die nächsten 2 Monate benutzen, bis das Boot zur Ostsee überführt wird. Das 
nächste Boot der Diesings hat keinen Mast mehr.
Marco Heinemann hat ein neues Boot gekauft, das bereits im Hafen liegt.
Charlotte Töpfer und Mathilda Nowka haben eine Yngling gekauft.
Das Boot von Manfred Nörenberg ist verkauft und wird das Grundstück in der nächs­
ten Woche verlassen.

Holger Kalinna bittet, die Anlegeenden zukünftig mit Kauschen zu versehen, um dem Durch­
scheuern vorzubeugen. Wer das Einspleißen nicht selber erledigen kann, dem hilft Holger 
gerne gegen eine Spende i.H.v. 5 EUR pro Spleiß zugunsten der Jugendkasse. Des Weite­
ren sind Ruckdämpfer zu verwenden. Holly bittet zudem, die Fallen wegzubinden, damit es 
im Hafen bei viel Wind nicht zu sehr klappert.

Felix Fiedler informiert, dass im Laufe des Jahres im Schuppen eine Segellast gebaut wer­
den soll. Wer schon jetzt Segel in den großen KG Rohren am Schuppeneingang liegen hat, 
möge diese bitte beschriften.

In den kommenden Wochen finden unsere Regatten statt (siehe auch unter 1. Aktuelles). 
Hierfür werden noch Unterstützung zu Wasser und zu Land gesucht. Um freiwillige Meldun­
gen wird gebeten. Die Meldungen zu den Regatten sind ab sofort möglich.

Volker Mieß bittet um tatkräftige Meldung zum diesjährigen Wernecke TSG Cup, um ein brei­
tes und leistungsfähiges Feld für die TSG ins Rennen zu schicken und um den Mannschafts­
preis zu verteidigen. Zudem wird vielfältige Unterstützung auch in der Vorbereitung an Land 
benötigt.

Katrin Muco bietet sich als Urkundenschreiber für die Regatten an.

Wer seine Laube noch mit Kohle beheizt, möge sich kurzfristig bei Manfred Passig melden, 
der eine Sammelbestellung organisieren würde.

Harald Diesing wird für Mai die Prüfung der Gasanlagen auf den Booten organisieren, eine 
entsprechende Liste hängt aus.

Die erste interne Wettfahrt findet am 01.05. statt.
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Katja Noack erkundigt sich nach dem Stand für getrennte Umkleiden für Jungen und Mäd­
chen. Andreas Klatte informiert, dass die Kulturkammer derzeit aufgeräumt ist und dafür (zu­
mindest vorübergehend) genutzt werden kann.

Anstehende Termine
20.04. : Ansegeln in der TSG um 11 Uhr am Flaggenmast. In diesem Rahmen wird 
auch der von Manfred Rassig gespendete Regatta-Opti getauft. Um 13 Uhr findet das 
offizielle Ansegeln beim SSCBG statt.

- 01.05.: 1. Interne Wettfahrt, 11 Uhr 
04./05.05.: Ali Wahrendorf Preis
25.05. : Edgar Jambor Preis (Opti C)
31.05. : Arbeitseinsatz um 16 Uhr zur Vorbereitung des Wernecke TSG Cup, Um zahl­
reiche Teilnahme am Arbeitseinsatz wird gebeten.

- 01 ./02.06.: Wernecke TSG Cup 
15./16.06.: Geldnerpreis
22.06. : Mitgliederversammlung
29.06. : Piratenolypmiade (Kinderfest)

Andreas Klatte beendet die Jahreshauptversammlung mit einem dreifachen „Goode Wind, 
ahoi!“

Die nächste Mitgliederversammlung findet am 22.06.2024 statt.

Berlin 07.04.2024

Andreas Klatte 
1. Vorsitzender Schriftführer

Anlagen
- Rechenschaftsbericht des Vorstands
- Kassenbericht 2023 und Finanzplan 2024
- Bericht der Kassenprüfer
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Freie Vereinigung der 
Tourensegler Grünem 1898 e. V.

Bericht des Vorsitzenden für das Jahr 2023

Für die Freie Vereinigung der Tourensegler Grünau 1898 e.V. war das Jahr 2023 ein 
ganz besonderes Jahr. Es war das 125 Jahr unseres Vereins bestehen.

Coronaeinschränkungen gab es endgültig nicht mehr. Wir konnten einen normalen 
Jahresplan aufstellen und unsere Veranstaltungen vorbereiten und durchführen.

Bowlingnachmittag im Januar, Winterwanderung im Februar, erste 
Mitgliederversammlung, Fahrtenseglerabend, die Vorbereitungen für die Saison liefen 
auf Flochtouren. Wir hatten neue Wettfahrtleiter für den Alfred Wahrendorf-Preis und 
den AWN-Cup gefunden, für die entstandenen Lücken im Vorstand haben sich auch 
Kandidaten bereit erklärt Verantwortung zu übernehmen und auch die Vorbereitungen 
für die Festveranstaltungen haben begonnen. Der Abslipptermin rückte näher und 
einem Start in einen schöne Segelsaison 2023 sollte nichts im Wege stehen.

Im Februar verdichteten sich die Anzeichen, dass der Hauptsponsor der größten 
Regatta in Berlin Insolvent sein könnte. Wir haben uns direkt mit der Geschäftsführung 
in Verbindung gesetzt um zu klären, wie das weitere Engagement ggf. aussehen 
könnte. Zu diesem Zeitpunkt sah alles nach geordneter Insolvenz und Fortführung der 
Geschäfte aus. Auch ein weiteres Engagement bei unserer Regatta wurde 
zugesichert. Es kam anders, Anfang April wurden wir informiert, dass sämtliche 
Geschäfte bei AWN eingestellt und abgewickelt werden.

Der Zeitpunkt war äußerst ungünstig, da die Ausschreibung der Wettfahrt, wenn sie 
stattfinden soll dringend erfolgen musste und so haben wir entschieden diese Regatta 
als 125 Jahre TSG-Cup auszuschreiben und das finanzielle Risiko zu tragen.

Leider hat auch der Co-Sponsor das Autohaus Zellmann die Gelegenheit genutzt sich 
aus dem Engagement zurückzuziehen.

Dank Volker Mieß und Roy Linde wurden Konzepte erarbeitet, das Layout aufgefrischt 
und auf Werbetour gegangen. So ist es Ihnen gelungen kurzfristig das Autohaus 
Wernecke zur Unterstützung zu gewinnen. Auch in unseren eigenen Kreisen konnten 
wir auf gewohnte Unterstützung zählen und so konnte die finanzielle Belastung in 
Grenzen gehalten werden. An dieser Stelle vielen Dank an Felix Fiedler und Ernst 
Ramin die uns mit ihren Firmen unterstützten. Am ersten Juni Wochenende fand dann 
der 125 Jahre TSG Cup statt und wir können heute sagen es war die richtige 
Entscheidung und eine schöne Veranstaltung. Vielen Dank an Sebastian Göller 
unseren neuen Wettfahrtleiter, allen Helfern und Mitwirkenden. Vor allem geht unser 
Dank an die Regattateilnehmer, die zusammen den ersten Platz in der 
Mannschaftswertung belegt haben und somit für unsere Jugendgruppe einen neuen 
Regattaoptimisten gewonnen haben. Herzlichen Glückwunsch.
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Nachdem wir bei der Vorstandswahl im Jahr 2022 den Posten des Sportwarts nicht 
besetzen konnten und auf Grund der persönlichen Entscheidung von Peter Welz den 
Verein zum Ende des Jahres 2023 zu verlassen mussten die Positionen des 
Sportwartes und des Schriftführers neu gewählt werden. Wir haben in der 
Hauptversammlung Volker Mieß zum Sportwart gewählt und Gregor Melchert wurde 
neuer Schriftführer.

Das dritte Thema was uns letzten Winter beschäftigt hat war die Nachfolgeregelung 
für unsere Gaststätte. Nachdem Bärbel und Buggi im Herbst 2022 nochmal kurzfristig 
eingesprungen sind, musste hier eine langfristige Lösung geschaffen werden. So ist 
es uns gelungen im März einen neuen Pächter für unsere Gaststätte zu finden. 
Seitdem 01.05.2023 betreibt Bharat Raj Gopali mit seiner Frau Lejuna unsere 
Vereinsgaststätte.

Aber nochmal zurück zum Saisonstart Ende März erfolgte das Abslippen der Boote 
und am 22.04. konnten wir die Segelsaison am Flaggenmast eröffnen.

Die Vorbereitungen zum Alfred Wahrendorf Preis, dem Edgar Jambor Preis und dem 
Geldner Preis verliefen ohne nennenswerte Vorkommnisse. Die Wettfahrten wurden 
unter Führung der Wettfahrtleiter selbständig vorbereitet und erfolgreich durchgeführt. 
Allein dafür möchten wir uns bei Robert Albrecht, Steffen Heyde und Ralph Jambor 
und ihren Crews bedanken. Gleiches gilt natürlich auch für die Internen Wettfahrten. 
Vielen Dank hier an Gabrielle Jahnke und Stefan Thole.

Wir konnten uns der Vorbereitung unseres Jubiläums widmen. Auch wenn das nicht 
überall gut aufgenommen wurde, haben wir uns entschieden am 09. September eine 
Jubiläumsveranstaltung nur für Mitglieder durchzuführen und die Vertreter der Politik, 
unserer Verbände, sowie der Nachbarvereine am 14. Oktober im Rahmen der 
Absegelveranstaltung einzuladen.

Rückblickend war die Entscheidung richtig. Die Vorbereitung ist aufwendig und braucht 
viele Helfer und Unterstützer. Einige Ideen wurden geprüft und verworfen. Am Ende 
hatten wir ein schönes Programm und ein ganztolles Jubiläumsfest.

Vielen Dank an die Helfer beim Auf- und Abbau, den Bäckern für das Kuchenbuffet, 
den Musikern, Guido für die Vermittlung der „Volldampf“ welche unseren Bootskorso 
anführte. Vielen Dank an unsere Kulturkommission Ralf und Birgit Neumann welche 
den größten Teil der Organisation übernommen haben.

Besonders erwähnen und ein ganz großer Dank geht an die Sportfreunde, die sich fast 
zwei Jahre mit der Festschrift befasst haben. Unter der Führung von Birgit Fiedler 
haben Ralph Jambor, Harald Nowka, sowie Uwe Wolf und llka Cierpka ausgehend von 
der Idee die Festschrift zum 100-jährigen Vereinsjubiläum, um ein paar Seiten zu 
ergänzen am Ende eine komplett neue Festschrift erarbeitet.

Und so ein Jubiläum ist auch immer Anlass zurückzublicken und Danke zu sagen. So 
haben wir Gerda und Manfred Passig, Barbara und Burkard Schulz, Winfried Wolf und 
Birgit Fiedler für die über Jahrzehnte ehrenamtlich geleistete Arbeit in unserem Verein 
mit der goldenen Ehrennadel mit Brillant ausgezeichnet.
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Die Saison 2023 haben wir dann am 14. Oktober mit dem zentralen Absegeln des 
Revier Dahme bei uns auf dem Gelände beendet. 14 Tage später wurde auf gestippt 
und alle Boote, fast alle Boote, bezogen ihr Winterlager.

Traditionell am Samstag vor dem 1. Advent fand die Jubilarfeier statt, bei der neben 
langjährigen Mitgliedern auch die Sportler des Jahres und der Arbeiter des Jahres 
geehrt wurde.

Als schöner Jahresausklang wurde ein wunderschönes Weihnachtsfest am Wasser 
bei Grillwurst, Grünkohl, Waffeln und Punsch an der Feuerschale organisiert. Es fehlte 
nicht an Musik und kleine Spiele wurden vorbereitet und auch selbst produzierte Waren 
konnten käuflich erworben werden. Die mehr als 80 Mitgliedern unseres Vereins die 
diesem Event beigewohnt haben, können bestätigen, dass dies gerne eine neue 
Tradition werden kann und die Veranstaltung sehr gelungen ist. Vielen Dank an Katja 
Noack und allen Helfern die hierzu beigetragen haben.

Natürlich möchten wir uns an dieser Stelle bei allen aktiven Mitgliedern herzlich 
bedanken. Insbesondere gilt unser Dank den ehrenamtlich tätigen Vereinsmitgliedern, 
den ehemaligen und neuen Vorstandsmitgliedern, den Leitern der Kommissionen, 
sowie den Wettfahrt- und die Übungsleitern.

Unsere Mitglieder Winfried Wolf, Ulrike Klatte, Tobias Kriesei und Matthias Burghardt 
sind ehrenamtlich im Berliner Seglerverband tätig. Somit gestalten Vertreter der TSG 
auch in den Verbänden den Segelsport mit.

Die Mitgliederentwicklung zeigt sich unter den ausführlich beschriebenen 
Bedingungen stabil. Am 31.12.2023 waren wir 261 Mitglieder, davon 46 Kinder und 
Jugendliche.
Austritte und Zugänge halten sich die Waage. Wachstum ist nur sehr begrenzt möglich 
da die Hafenanlage zu nahezu 100% ausgelastet ist.

Kinder und Jugendsport

Wie in jedem Jahr gab es auch 2023 altersbedingte Änderungen in der Jugendgruppe 
der TSG. Dennoch ist die Mitgliederzahl in diesem Bereich stabil.

Inder vergangen Saison haben unsere Kinder und Jugendlichen eine Vielzahl von 
Regatten besucht und teilweise an nationalen und internationalen Meisterschaften 
teilgenommen.

Der Trainingsbetrieb wurde kontinuierlich durchgeführt. Wir haben mehrere 
Trainingsgruppen vom Opti B über Opti C bis zum Anfänger. Annriekje Melchert und 
Emilia Hartelt wechselten in Trainingsgruppen an den Müggelsee, da dort bessere 
Trainingsbedingungen geboten werden können.

Und der Erfolg blieb nicht aus; Annriekje im ersten Jahr bei den Opti A lernte schnell 
dazu und erreichte erste Erfolge. Im Frühjahr gestartet mit Trainingslager in Portoroz 
Slowenien mit Sailing Point Easter Regatta 220. Platz von 477 Teilnehmern. 
Anschließend direkt ins Trainingslager am Müggelsee. Es folgten fast jedes
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Wochenende Regatten in Berlin und Brandenburg. 70 Boote keine Seltenheit und im 
Juni Start auf der Ostsee in Warnemünde.

Die Vorbereitung lief ganz zufriedenstellend, Platzierungen in der ersten Hälfte waren 
eigentlich die Regel und bei der Kinder- und Jugendregatta in Potsdam war sogar ein 
Podest Platz drin. Annriekje belegte den 3. Platz. Damit hat sich Annriekje für die 
Internationalen Deutschen Jugendmeisterschaft qualifiziert und dort den 110. Platz 
belegt. Annriekje wurde für diese Leistung mit dem Titel Sportler des Jahres der TSG 
Kinder ausgezeichnet.

Emilia war nochmal eine Saison bei den Opti B auf den Berliner Gewässern unterwegs. 
Gothen-Cup, Meerseen Regatta, Kehraus-Regatta Karl Lehmann Regatta, bevor sie 
am Ende des letzten Jahres ebenfalls zu den Opti A wechselte.

Und die kontinuierliche Nachwuchsarbeit funktioniert. Mit Matts, Karl, Elina, Martha, 
Willma, Greta, Hannah, Tamara und Marielia waren Segler unserer Optigruppe auf 
den Regattabahnen unterwegs. Diverse Wettfahrten in Berlin, Brandenburg und 
Mecklenburg-Vorpommern wurden besucht und erste Erfolge errungen.

Darüber hinaus wurden neben dem wöchentlichen Training Trainingslagerzu Ostern 
am Müggelsee, zu Himmelfahrt und zum Sommerferienbeginn bei uns auf dem 
Gelände und am Ende der Sommerferien in Ueckermünde organisiert.

Eine neue Generation Optisegler hat im letzten Jahr mit dem Segeln begonnen. Vielen 
Dank all denen die mit dem kontinuierlichen Training diese Nachwuchsarbeit 
ermöglichen. Da bei gilt ein besonderer Dank Hilmar Tornow der in Kooperation mit 
der Grundschule Eichwalde eine Segel AG initiiert hat.

Im Ergebnis konnten einige Kinder für unsere Anfängergruppe gewonnen werden. Wir 
freuen uns sehr, wenn immer wieder neue Kinder bei uns das Segeln lernen wollen. 
Vielen Dank an Sascha und Katja die die Kinder liebevoll in der Gruppe aufnehmen 
und geduldig die Grundlagen und vor allem den Spaß am Segeln vermitteln.

Im Laufe des Jahres konnte die 420er Trainingsgruppe wiederbelebt werden. Einige 
Kinder sind vom Opti umgestiegen andere haben sich motivieren lassen und haben 
wieder mit regelmäßigem Training begonnen. Und auch bei den ILCA haben wir eine 
Trainingsgruppe. Die Rahmenbedingungen sind nicht immer ganz einfach. Die 
schulische Ausbildung, teilweise Wohnortwechsel und auch einfach andere Interessen 
der Jugendlichen erschweren die regelmäßige Teilnahme am Trainings- und 
Regattabetrieb. Trotzdem vielen Dank an alle Trainer, welche einen regelmäßigen 
Trainingsbetrieb gewährleisten.

Hervorheben wollen wir unsere Kadersportler; Linda und Victor Hensel. Linda wurde 
auf Grund ihrer Leistung für den NK1 (Nachwuchskader) des DSV nominiert und Victor 
wurde in den NK2 (Berliner Landeskader) berufen.

Victor wechselte in diesem Jahr endgültig auf den ILCA 6 und nahm an verschiedenen 
Meisterschaften teil. U.a. belegte er den 41. Platz bei der Europameisterschaft in Cadiz 
(Spanien), den 33. Platz beim Europacup Riva (Italien), den 4. Platz beim Eurocup 
Warnemünde und war einziger Deutscher Starter bei der ILCA 4 Weltmeisterschaft in 
Griechenland und belegte dort den 165. Platz. Victor ist Brandenburgischer
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Landesmeister und ersegelte bei der Internationale Deutsche Jugendmeisterschaft die 
Silbermedaille und in der U17 Wertung stand er auf dem ersten Platz. Bei der IDM 
belegte er den 10 Platz.

Für diese Leistung wurde Victor mit der Ehrung Sportler des Jahres der TSG in der 
Kategorie Jugend ausgezeichnet.

Linda war im Jahr 2022 schon sehr erfolgreich in der Klasse ILCA 6. Erinnert sei an 
den 2.Platz bei den Jugendweltmeisterschaften in Houston. In 2023 lag der Fokus 
erstmal auf Schule und obwohl Linda erst 19 Jahre ist stand der Wechsel in den 
Seniorenbereich an. ILCA 6 bei den Seniorinnen ist eine Olympische Bootsklasse und 
bei den Damen ein Jahr vor Olympia entsprechend stark besetzt. Linda erreichte bei 
ILCA-Senior European Championships in Andora den 47. Platz und qualifizierte sich 
damit zur Teilnahme an der ISAF WM in Den Haag Niederlanden. Die ISAF WM wird 
gleichzeitig von allen Olympischen Bootsklassen ausgetragen und findet nur alle 4 
Jahre statt. Mit reduziertem Training wurde der 86. Platz belegt. Eine Auswahl weiterer 
erfolgreich besuchter Regatten sind Young Europeans Sailing 11. Platz, Kieler Woche 
olympisch 25. Platz und International/Open 56.Platz, Warnemünder Woche ein Euro- 
Cup 5.Platz und 1. Platz in U21 Wertung, 7.Platz bei der Internationalen Deutschen 
Meisterschaft und 10.Platz bei den Internationalen Deutschen Junioren 
Meisterschaften.

Ein sehr erfolgreiches Jahr. Auch wenn Linda aus wirtschaftlichen Gründen für den 
VSaW startet, ist sie nach wie vor Mitglied bei uns. Sie hat bei uns das 1x1 des Segelns 
gelernt und sie betont, bei jeder Gelegenheit wo sie herkommt. Vielen Dank dafür und 
alles Gute für die Zukunft.

Wie bereits ausgeführt wurden in allen Trainingsgruppen regelmäßiges Training 
durchgeführt. Im Winter fand auch Athletik- und Theorietraining statt und auch das 
Kentern bzw. Aufrichten wurde im Spaßbad in Fürstenwalde wieder geübt.

Im Sommer hat Hilmar sein Amt als Jugendwart aus persönlichen Gründen 
niedergelegt. Bei der Jugendversammlung am 18.11. wurde Thomas Bechert von der 
Jugendgruppe zum neuen Jugendwart gewählt.

Wir möchten uns hier bei Hilmar für seine geleistete Arbeit bedanken und wünschen 
Thomas in glückliches Händchen und viel Erfolg bei seiner Arbeit.

Wir wissen alle, dass diese Jugendarbeit auf vielen Schultern lastet aus diesem Grund 
gilt unser Dank natürlich auch den Trainern, den Eltern und Förderern des 
Jugendsports. Nicht zu vergessen diejenigen die sich um Pflege und Erhalt von 
Material und Vereinsboote kümmern.

Das Engagement zeigt sich auch in Aktion wie der Instandsetzung des 
Jugendbungalow. Kurz entschlossen mit vielen helfenden Händen wurde an wenigen 
Wochenenden der Raum für unsere Kinder und Jugendlichen hergerichtet.

Das dies nicht selbstverständlich oder üblich ist zeigt auch die wiederholte 
Auszeichnung der Berliner Seglerverbandes für die „coolste Jugendarbeit“.
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Seniorensport

Über die von uns durchgeführten Regatten haben wir bereits berichtet, aber unsere 
Regattasegler haben unseren Vereinsstander auch in die Ferne getragen.

In folgenden Bootsklassen sind Mitglieder unseres Vereins angetreten:

• 20er Jollenkreuzer
• 15er Jollenkreuzer
• O-Jollen
e Flying Dutchmann
• XYLON
• Pirat 
« OK
• ILCA
• Korsar
• Yngling

und einige Kielboote haben bei diversen Yardstickwettfahrten die Kräfte gemessen.

Unsere Regattasegler waren durchaus erfolgreich. Besonders hervorheben möchten 
wir unsere 20er Jollenkreuzer Mannschaften. Harald Schaale konnte bei den German 
Open die Goldmedaille erringen und Jens Magdanz und Frank Sekura sind auch auf 
das Treppchen gesegelt und belegten den dritten Platz. Bei der Österreichischen 
Meisterschaft waren dann Jens, Frank und Martin Herbst vor Harald. Hier hieß es dann 
Platz 2 und 3 für die TSG.

Die O-Jollensegler der TSG sind sicherlich noch die zahlenmäßig am stärksten 
besetzte Regattaklasse. Auch wenn in diesem Jahr keine Medaillen bei internationalen 
Meisterschaften errungen werden konnten, sind Platzierungen unter den Top 20 
erwähnenswert. Bei der Europameisterschaft belegt Jörg Witte den 19 Platz und bei 
der IDM belegte Knut Wahrendorf den 17. Platz gefolgt von Christian Seikrit auf dem 
18. Platz.

Die neue aufstrebende Regattaklasse der TSG ist der FD. Mittlerweile haben wir 3 
Boote im Hafen. Bei der IDM belegte Max Jambor den 7. Platz, bei der Internationalen 
Österreichischen Meisterschaft den 8.Platz und bei der Weltmeisterschaft in Gdynia in 
Polen den 36. Platz. Damit hat Max den Familien internen Wettstreit im Jahr 2023 ganz 
klar für sich entschieden. Ralph belegte bei der WM den 38.Platz.

Und auch im Offshorebereich waren Mitglieder der TSG vertreten. So belegte Felix 
Fiedler bei der ORC Wettfahrt Rund Fehmarn als Teil der Crew den 3.Platz.

Insgesamt haben 83 Mitglieder aus unserer Gemeinschaft davon 26 Kinder und 
Jugendliche an Regatten teilgenommen. Ein besonderer Erfolg unserer Regattasegler 
war der Gewinn der Mannschaftswertung beim 125 Jahre TSG Cup, verbunden mit 
dem Gewinn eines Regattaopti für unsere Jugendgruppe.

Minimal rückläufig war die Teilnehmerzahl bei unserer Internen Wettfahrt. Es wurden 
4 Wettfahrten gestartet und insgesamt haben im letzten Jahr 34 Boote teilgenommen. 
22 Boote sind bei mindestens 2 Wettfahrten ins Ziel gekommen. Vielen Dank an
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Gabrielle Jahnke und Stefan Thole die unsere Interne Meisterschaft hervorragend 
vorbereitet und durchgeführt haben.

Vereinsmeister aller Klassen wurde Christian Seikrit, herzlichen Glückwunsch.

Die Ehrung Sportler des Jahres der TSG in der Kategorie Senioren ging an den 
Deutschen Meister der 20erJollenkreuzer Harald Schaale.

Fahrtensegeln

Im letzten Jahr konnte der Jahresauftakt die Ehrung der Sieger des 
Fahrtenwettbewerbs aus dem Vorjahr inklusive gemeinsamen Essen wie gewohnt 
durchgeführt werden. 19 Teilnehmer des Fahrtenwettbewerbs wurden mit liebevollen 
Preisen geehrt. Michael Kraehnke hat wiederholt einen sehr schönen Bericht von 
einem seiner Segeltörns dargeboten.

In 2023 wurden von Jutta und Jessi 2 Ausfahrten organisiert. Die Veranstaltungen 
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit, was die steigenden Teilnehmerzahlen 
beweisen.

1. Ausfahrt 1.7.
2. 2. Fahrtenseglerausfahrt 23.09 guter Zulauf Spaß und Spiel auf dem Wasser 

für Groß und Klein

Am 15.11. fand die Jahresversammlung der Fahrtenobleute statt und Jutta war mit der 
Auswertung der Fahrtenbücher beschäftigt.

Zum Jahresabschluss fand am 09.12. das Wintersegeln auf dem Scharmützelsee statt. 
Die Plätze waren schnell vergriffen und 10 Teilnehmer unserer Gemeinschaft trafen 
sich bei tollem Wetter und gutem Wind in Bad Saarow. Die Stimmung war 
hervorragend und nach dem Segeln ließ man den Tag auf dem Weihnachtsmarkt in 
Bad Saarow ausklingen. Und weil es so schön war wird auch für dieses Jahr wieder 
ein Boot mit dem sehr sympathischen Skipper von AHOI gebucht.

Vor 4 Wochen am 02.03. fand bereits die Siegerehrung der Teilnehmer am 
Fahrtenwettbewerb für das Jahr 2023 statt. 26 Seglerinnen und Segler haben im 
letzten Jahr am Fahrtenwettbewerb teilgenommen.

In diesem Jahr wurde uns für den Siegerin ein neuer besonderer Pokal gestiftet. Peter 
Leonhardt hat uns eine Werkstattarbeit, entstanden in der Kunstschmiedewerkstatt 
Achim Kühn, in Zusammenarbeit vom namhaften Kunstschmied Achim Kühn und 
Peter Leonhardt, überreicht. Titel: „Segel auf dem Scharmü“. Damit die Werkstattarbeit 
auf ordentlichem Fuß stehen und die Siegernamen in der Gravurplatte präsentiert 
werden kann, hat sich Uwe Warendorf eingebracht und das Konzept für den Sockel 
entworfen. Dieser Wanderpokal wurde mit einer Stiftungsurkunde an das Resort 
„Fahrtenseglen“ übergeben.

Erster Sieger mit 1629 Punkten ist Chrissi Seikrit. Mit dieser Punktzahl belegte Chrissi 
auch den 3. Platz aller Berliner Seglerinnen beim Fahrtenwettbewerb Binnen, Küste, 
Breitensport. Teilnehmer waren 750 Seglerinnen und Segler aus 40 Vereinen im Alter 
von 0,3 bis 87 Jahren.
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Alle anwesenden Teilnehmer wurden mit kleinen, liebevoll ausgesuchten Preisen 
geehrt. Jeder Punkt zählt und wird gewürdigt. Herzlichen Glückwunsch allen 
Gewinnern.

Es wurde wieder ein unterhaltsamer Beitrag seiner Fahrtensegeltouren von Michael 
Kraehnke vorgestellt.

Unser Dank geht an Jessi für die Unterstützung von Jutta bei den Ausfahrten. Wir 
hoffen wieder auf rege Teilnahme in diesem Jahr.

Zum Bootsplatz

Die Anlagen und Gebäude des Bootsplatzes wurden erhalten. Die notwendigen 
technischen Überprüfungen von Winde, Kran und Mastkran wurden ordnungsgemäß 
durchgeführt.

Darüber hinaus wurden die geplanten Erhaltungs-, Instandsetzungs- und kleinere 
Reparaturarbeiten soweit möglich von unseren Mitgliedern durchgeführt. Dies betrifft 
Malerarbeiten im Haus, die Reparatur des WLAN-Netzwerk, Ertüchtigung der 
Beleuchtung und den Erhalt der Freianlagen und Grünflächen wie Pflege von Rasen, 
Hecken, Bäumen und Wege.

Ein besonderer Dank geht an Harry Glas und Burkhard Schulz für den Einbau der 
neuen Heizungsanlage. Viele Stundenarbeit mit denen durch gemeinnützige Arbeit 
eine nicht unwesentliche Entlastung der Vereinsfinanzen einhergeht.

Ein anderes Beispiel hatten wir bereits bei der Kinder- und Jugendarbeit genannt, wo 
unter Federführung von Thomas Bechert, Tobias und Katja Noack der 
Jugendbungalow saniert wurde.

Vielen Dank an all die helfenden Hände die hier nicht namentlich erwähnt werden für 
einen funktionierenden Bootsplatz aber unersetzlich sind.

Leider müssen wir wie in jedem Jahr an dieser Stelle wiederholt einen pfleglichen 
Umgang mit Vereinseigentum von unseren Mitgliedern einfordern und darauf 
hinweisen das die Einhaltung unserer Ordnungen für alle Mitglieder verpflichtend ist.

Die zuvor Gelobten sind nicht unsere Hausmeister, Dienstmädchen bzw. nützliche 
„Deppen“. Wir sollten uns bemühen anstehende Arbeiten auf dem Gelände in 
Eigenleistung zu erbringen. Dies fördert die Gemeinschaft und erhöht den Respekt 
beim Umgang mit Gemeinschaftseigentum.

Der Sportbetrieb im Jahr 2023, das Auf- und Abslippen, die Regatten, der Hafenbetrieb 
und die geselligen Höhepunkte auf dem Bootsplatz konnten störungsfrei durchgeführt 
werden.
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Bericht der Kulturkommission

Das Jahr 2023 begann mit einer großen Ungewissheit:

Wer bewirtschaftet nach dem Tod von Claudia und der Übergangslösung durch Bärbel 
und Buggi unsere Vereinsgaststätte? Ab 1. Mai war diese Frage geklärt, das Ehepaar 
Lejuna und Barat Gopali übernahm unsere Kneipe und wir mussten uns erstmal 
aneinander gewöhnen.

Vor jeder Veranstaltung waren Gespräche miteinander nötig, um den Wirtsleuten zu 
erklären, was bei der jeweiligen Wettfahrt, dem Trainingslagern bzw. bei der 
Vereinsveranstaltung von den Mitgliedern und unseren Gästen erwartet wird.

Hoch anerkennen müssen wir, dass Lejuna und Ihre Crew unsere 
Veränderungswünsche annehmen und versuchen umzusetzen. Über die Speise- und 
Getränkekarte einschließlich Preisgestaltung müssen wir nach fast einem Jahr 
nochmal miteinander reden.

Im Januar haben wir wieder unseren Bowling-Nachmittag im Towerbowling in 
Altglienicke durchgeführt. Volle Halle, viele Kinder und Jugendliche, zahlreiche 
Erwachsene; gute Stimmung. Nachdem auch in 2024 eine überwältigende Beteiligung 
war und noch nicht mal jeder der Anwesenden auch spielen konnten, müssen wir 
unbedingt für das nächste Jahr eine größere Bowling Halle suchen.

Mitte Februar führte uns unsere Winterwanderung in der Britzer Garten. Dank einer 
von Birgit Fiedler organisierten Führung, war es ein sehr interessanter Vormittag. 
Anschließend haben Kjelt und Jessica spontan ihre Haustür für uns geöffnet. Einige 
Sportfreunde ließen sich Jessi's Chili con Garne schmecken und beim einen oder 
anderen Gläschen Wein und Bier ließen wir den Nachmittag gemütlich ausklingen.

Dankeschön an Jessi und Kjelt für diese Super-Idee.

Nächster Höhepunkt war der 125-Jahre-TSG-Cup.

Neuer Wettfahrtleiter, neue Bewirtschaftung, neuer Name, da alter Sponsor pleite......
und trotzdem durchgeführt. Ich glaube, dass keiner von unseren Gästen etwas, von 
dem im Vorfeld herrschendem Chaos, mitbekommen hat. Wie in den Vorjahren ist allen 
reibungslos abgelaufen. Vielen, vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer!

Anfang September haben wir uns gefeiert: 125 Jahre Tourensegler Grünau, wow....l 
Bei herrlichem Wetter konnten wir es uns so richtig gut gehen lassen.

Mit einer Kaffeetafel ging es los. Zahlreiche Bäckerinnen haben uns mit ihren
Kreationen überrascht. Kuchen, Torten, Muffins, Brownies, Kekse.........einfach lecker!
Nach dem Kaffeetrinken begaben wir uns alle auf unsere geschmückten Boote.

Angeführt von einem historischen Dampfer, der nicht nur rein optisch sondern auch 
akustisch auf sich aufmerksam machte, haben wir mit unserem Bootskorso auf dem
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Langen See und dem Seddinsee und natürlich bei den angrenzenden Vereinen großes 
Aufsehen erregt.

Nach unserer Rückkehr und dem anschließenden Abendbuffet wurde viel getanzt und 
gelacht. Vielen Dank an unseren Sportfreud Arne Reichelt, der mit seiner Band sowohl 
auf dem historischen Dampfschiff als auch am Abend aufgespielt hat.

Ein herzliches Dankeschön an Guido Clement (Papa von Karl), für die Organisation 
des historischen Schiffes.

Mitte Oktober hatten wir schon wieder eine Großveranstaltung:

Die Absegelfeier des Reviers Dahme fand auf unserem Gelände statt. Wie immer, 
wenn die TSG eine Veranstaltung ausruft, kommen nicht nur unsere Mitglieder 
sondern auch die Segelsportfreunde aus den umliegenden Vereinen.

Dank Kuchenverkauf, Waffel-Bäckerei und Trödelbasar haben wir ca. 1700 Euro in 
unsere Vereinskasse gespült.

Ohne die Mithilfe aller Vereinsmitglieder wären solche Veranstaltungen nicht möglich! 
Danke an alle Tische-Schlepper, Zelt-Aufsteller, Segel-Aufhänger, Bier-Ausschänker, 
Kuchen-Bäcker, Trödel-Schätzchen-Sammler und, und, und..... Danke an alle!

Unsere Jubilare, die Sportler und den Arbeiter des Jahres haben wir traditionsgemäß 
am Samstag vor dem 1. Advent geehrt. Dank den interessanten Laudatien, der 
geschmackvollen Raumgestaltung und des guten Essens war es wie immer eine 
niveauvolle und abwechslungsreiche Veranstaltung.

Mitte Dezember hatten wir zum 2. Mal unseren eigenen Weihnachtsmarkt. Dank der 
kreativen Ideen und Organisation von Katja Noack und deren Helferinnen und Helfer 
war es eine sehr schöne Veranstaltung. Im Laufe des Nachmittags und des Abends 
haben unseren Markt ca. 80 Mitglieder besucht. Dank zahlreicher finanzieller und 
materieller Spenden wurde die Vereinskasse nicht einmal belastet.

Kein Jahr geht zu Ende ohne die Silvesterfeier. Obwohl es eine Veranstaltung der 
Wirtsleute ist, möchten wir sie hier erwähnen. Etwa 35 Teilnehmer, davon 9 aus der 
TSG (die meisten kamen von Gruppe II). Allen Anwesenden hat es gut gefallen. Bei 
angenehmer Musik und Beleuchtung, leckerem Buffet und guten Getränken sind wir 
gut ins neue Jahr gerutscht.

Damit sich die Teilnehmerzahl nächstes Jahr erhöht und auch Familien an der Feier 
teilnehmen können, sollten die Wirtsleute über den Preis für die Kinder nachdenken 
und vor allen Dingen sollte die Silvesterfeier weit vorher angekündigt werden.

Birgit und Ralf Neumann
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Zu den Finanzen

Der Finanzbericht basiert auf den Kontoständen am 31.12.2023 und der 
Erfolgsrechnung unseres Steuerbüros für das Geschäftsjahr 2023.

Der finale Jahresabschluss mit der Vermögensübersicht sowie der Einnahmen- 
Ausgabenrechnung zum 31.12.2023 liegt mit Stand 22.03.2024 vor. Im Ergebnis wird 
von der VISUS GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft 
ein steuerlicher Verlust von 10.872,26 Euro festgestellt.

Hierzu sei angemerkt, das zum einen gemäß unserem Finanzplan für 2023 ein 
abschmelzen der Rücklagen geplant war und zum anderen dieses Ergebnis auch die 
steuerlichen Abschreibungen auf Sachanlagen und Gebäude beinhaltet.

Eine detaillierte Aufstellung der Einnahmen und Ausgaben im Jahr 2023 ist 
beigefügtem Kassenbericht zu entnehmen.

Unser Bankbestand stellt sich im Einzelnen wie folgt dar:

Unser Bankbestand auf dem Girokonto betrug am 01.01.2023 13.055,45 € und am 
31.12.2023 11.987,86 €.

Auf dem Tagesgeldkonto befanden sich am 01.01.2023 73.877,73 € und am 
31.12.2023 8.531,90 €.

Auf Grund der veränderten Zinssituation und der Möglichkeit auf Guthaben wieder 
Zinsen zu erhalten haben wir im Laufe des Jahres 50.000,00 € unserer verfügbaren 
Barmittel auf ein Festgeldkonto angelegt. Des Weiteren haben wir bei der Volksbank 
10.000,00 € in einen Genossenschaftsbrief angelegt welcher am 14.04.2024 fällig 
wird. Insgesamt haben wir 2023 435,28 € an Zinsen erhalten.

Somit hatten wir am 31.12.2023 einen Barmittelbestand von 80.519,76 €. Die 
Abschreibungen auf unsere Vermögenswerte belaufen sich auf 15.979,28 €.

Die Prüfung der Unterlagen für das Geschäftsjahr 2023 durch die Kassenprüfer 
erfolgte am 23.03.2024.

Schmöckwitz, 06.04.2024 

Andreas Klatte 

1 .Vorsitzender

Anlage: Kassenbericht 2023
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Summe: 80.519,76 € 55.519,76 €



Bericht der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2023 der TSG 1898 e.V.

Am 23.03.2024 erfolgte im Vorstandsbüro der TSG1898 e.V. die Überprüfung der 
Finanzunterlagen durch die Revisionskommission in Person der Sportfreunde Astrid Urban 
und Mathias Burghardt.

Weiterhin waren anwesend; Andreas Klatte 1. Vorsitzender der TSG

Berko Töpfer Schatzmeister der TSG

Das Geschäftsjahr 2023 war in Sachen Finanzen geprägt von der Umstellung auf DATEV, 
sowie der Einführung der digitalen Beleghaltung. Das bedeutet dass auch für die Revision 
die Unterlagen in Papierform nicht mehr unbedingt im Mittelpunkt stehen, sondern 
digitalisiert und gesichert über einen DATEV -Zugang eingesehen werden können.

Hier wurde durch uns angeregt, entsprechend den Möglichkeiten, mehrere „nur Lesen" 
Zugänge mit eingeschränkten Rechten einzurichten. Dadurch würde sich das 
Prüfungsprozedere effizienter gestalten. Dies wäre sicherlich sowohl für die RK, als auch für 
den Schatzmeister optimaler. Für ihn beschränkt sich dann der Aufwand auf die 
Beantwortung unserer Fragen.

Insgesamt sind jedoch der inhaltliche Umfang und die Qualität der geleisteten Arbeit als 
hervorragend einzuschätzen. Die ursprüngliche Skepsis gegenüber der digitalen Darstellung 
hat sich absolut nicht bestätigt. Die Zusammenarbeit mit dem Steuerberaterbüro ist sehr 
gut organisiert und nachvollziehbar. Die digitale Erfassung der Belege ermöglicht es auch, 
den nach wie vor vorhandenen großen Arbeitsaufwand zukünftig unter Beachtung der 
geforderten Datensicherheit auf mehr Schultern zu verteilen.

Am Tag der Prüfung wurden uns die digitalisierten Belege mit eindeutigen 
Buchungsnummern nach Monaten sortiert über den DATEV- Zugang zur Verfügung gestellt. 
Der Vollständigkeit halber lagen auch die Papier Originalbelege, sortiert nach Monaten, zur 
Einsicht bereit. Wir haben auf die Notwendigkeit verwiesen, die jeweiligen 
Monatskontoauszüge (digital vorhanden und kontrolliert) in Papierform mit einzuheften.

Ergebnis der Prüfung

• Kontoauszüge und die dazugehörigen Belege waren bei allen Stichproben vollständig 
vorhanden und verarbeitet. Es erfolgte eine jeweils korrekte 
Kostenstellenzuordnung. Entsprechende Stichproben ergaben keine Fehler.

• Jahresabschluss TSG 2023; Kontostände zum Jahresbeginn und Jahresende für 
Geschäftskonto und Anlagekonten wurden am 25.03, nachgereicht und ohne 
Beanstandungen geprüft.

• Einnahmen und Ausgaben waren ordnungsgemäß verbucht.
• Vereinsregularien (z.B, Startgelderstattung) wurden eingehalten
• Für alle gestellten Fragen gab es plausible Antworten. Die Prüfung fand in einer 

angenehmen und offenen Arbeitsatmosphäre statt.



Für die aktuelle Prüfung schlagen wir der Mitgliedschaft die Entlastung des Vorstandes für 
das GJ 2023 vor. Wir bedanken uns für die geleistete Arbeit und ihrer aus unserer Sicht 
richtigen Gangart in Richtung Zukunft,

Astrid Urban / Mathias Burghardt

Berlin - Schmöckwitz, 03.04.2024


